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Mit Ärzten gut zusammenarbeiten

| Die Zusammenarbeit mit Ärzten besteht nicht nur darin, die Therapie
anordnungen auszuführen, die der Arzt auf das Rezept geschrieben hat. Viel
mehr geht es darum, erlaubte Kooperationsformen zu nutzen, die eine gute 
Zusammenarbeit im Sinne der Patienten ermöglichen. |

Wichtig ist bei allen Kooperationsbestrebungen, dass Sie die rechtlichen 
Grenzen kennen. Denn wenn Sie in Verdacht geraten, unerlaubte Absprachen 
mit einem Arzt zu treffen, haben Sie nicht nur Ärger mit den Aufsichtsbehör
den und Krankenkassen, sondern auch darum zu kämpfen, Ihren guten Ruf 
wiederherzustellen. Unser Themenspezial listet dieses Mal hilfreiche Artikel 
zu diesem Thema auf.

Mit einem guten Verhältnis zu den Ärzten in Ihrer Region tun Sie viel für die 
wirtschaftliche Zukunftssicherung Ihrer Praxis. Dabei sollten Sie verstärkt 
auch an die Zusammenarbeit mit Ärztenetzen, Medizinischen Versorgungs
zentren und Polikliniken denken. Denn die sektorenübergreifende Versor
gung der Patienten ist für die nächsten Jahre ein erklärtes Ziel der Gesund
heitspolitiker. 

 ↘ WEITERFÜHRENDE HINWEISE

• Mit Ärzten auf Augenhöhe arbeiten – Was geht bei privat versicherten Patienten?  
(PP 12/2013, Seite 12)

• Mit Ärzten auf Augenhöhe arbeiten – Was geht bei gesetzlich versicherten Patienten? 
(PP 11/2013, Seite 13)

• Rechtssicher mit Ärzten kooperieren – eine Broschüre informiert (PP 03/2013, Seite 2)

• Direktzugang zum Physiotherapeuten – Chancen und Risiken eines neuen Versor-
gungsmodells (PP 10/2012, Seite 2)

• Dürfen Therapeuten Ärzten Geschenke machen? (PP 09/2012, Seite 12)

• Verordnungshürden bei Osteopathie (PP 04/2012, Seite 8)

• Die Beteiligung von Orthopäden an Physiotherapieeinrichtungen birgt Risiken  
(PP 03/2012, Seite 10)

• Wie wirkt sich das GKV-Versorgungsstrukturgesetz auf Sie als Heilmittelerbringer 
aus? (PP 02/2102, Seite 11)

• Zuwendungen an Ärzte könnten Bestechung sein (PP 01/2012, Seite 1)

• Die Angst vor Heilmittelregressen (PP 12/2011, Seite 2)

• Bei Bevorzugung von Therapeuten: Kassen informieren seit 1. April die Ärztekammern 
(PP 05/2009, Seite 6)

• Medizinische Versorgungszentren: Neue Möglichkeiten für Physiotherapeuten  
(PP 03/2009, Seite 8)

• Zuweiser- und Empfehlungsmarketing – der direkte Weg zu neuen Patienten  
(PP 03/2008, Seite 1)

• Interdisziplinäre Kooperationen – Chancen für die Zukunft nutzen! (PP 01/2008, Seite 9)

• Kooperation mit Kliniken: So profitieren Sie von den bestehenden Möglichkeiten  
(PP 06/2005, Seite 1)

• Das müssen Sie bei Kooperationen beachten (PP 03/2004, Seite 9)

• Checklisten zu Kooperationen finden Sie unter www.pp.iww.de > Downloads > Checklisten
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